
BERUFLICHE TÄTIGKEIT
2008–2025 	 Sekundarlehrerin in Liestal, BL
			   bis zur Wahl in den Nationalrat Klassenlehrperson

2006	–	2008 	 Interteam-Einsatz in der Entwicklungszusammenarbeit in Llallagua, Bolivien: 	
			   Weiterbildung von Landlehrpersonen in den Bereichen Methodik und Didaktik

2001	–	2006	 Sekundarlehrerin in Gelterkinden, BL 
			   Fächer: Deutsch, Französisch, Bildnerisches Gestalten; Klassenlehrperson

POLITISCHE TÄTIGKEIT
SEIT 2019	 Nationalrätin BL 
			   Kommission für Verkehr und Fernmeldewesen (KVF-N) 
			   Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur (WBK-N), ab 2025 
			   Kommission für Rechtsfragen (RK-N), bis 2025
SEIT 2008 	 Vorstand Grüne BL
2017	–	2024 	 Vizepräsidentin Grüne Schweiz
2013	–	2019 	 Landrätin GRÜNE BL, Präsidentin Finanzkommission, Mitglied Bildungs-,  
			   Kultur- und Sportkommission, Mitglied GPK
2012	–	2017 	 Präsidentin Grüne BL
2008	–	2012 	 Vizepräsidentin Grüne BL
2003–2006  	 Landrätin Grüne BL

SCHUL- UND STUDIENBILDUNG
1997	–	2001 	 Sekundarlehramt (SLA), Universität Bern
1998 	 	 Auslandsjahr an der Université Paris VIII
1996	–	1997  	 Kunstgeschichte, Littérature Française, Philologie Romaine, Université Fribourg
Sept./Okt. 1995 	 Sprachschule in Cochabamba, Bolivien
1991	–	1994   	 Gymnasium Liestal
1987–1991   	 Sekundarschule Liestal
1981–1987   	 Primarschulen in Nantes (F), Liestal und Lupsingen

KOMPETENZEN
– Verankert und parteiübergreifend vernetzt in der Region, sowie in Bundesbern
– Thematisch seit Jahren spezialisiert
– Führungserfahren, motivationsstark
– Fokus auf Innovation
– Prozessorientierung
– Strategisches Denken
– Zeitliche Ressourcen, agil und flexibel
– Präziser Arbeitsstil, umsetzungsorientiert
– Medienerfahren
– Transparent und unabhängig

SPRACHEN
DEUTSCH	 Muttersprache
FRANZÖSISCH 	 Muttersprache
SPANISCH	 Sehr gute Kenntnisse
ITALIENISCH 	 Gute Kenntnisse
ENGLISCH 	 Gute Kenntnisse

CURRICULUM VITAE

FLORENCE BRENZIKOFER


